
I T

Abend AusgabeI7

t Beznugspreisapel r Halle vierteljährlich 2,50 bei 0r eimaliger Beſtellung 2,75 durch
r ziw Poſt 3 M zweimonatlich 2Ainenatlich 1 ansſchl Beſtellgeld D

Beſtellungen werden von allen Reichs B5

oſianſtalten angenommeik J mrS Nr 6308 des amitl Zeit Verz
nen 4 Für die Redaktion verantwortlich 7

s Dr Ewald Schulze in Halle t Jahigſter Jahrgang4 Fernſprechverbindung Nr 176 Dreinnddreiſtigſt gang

n e neneNr 356 Halle a d Saale Dienstag den I Auguſt
und mehr zu einer Nation von e W Judnſſlrie

S 3HorHri ten arbeitern von Fabrikanten Kauflenten und Buchhaltern verGroßbritannien und Größerbritannien wandelt die exportiren und verkaufen müſſen genug Tr
Jo i äter und Vorväter Leben zu haben Erzengen um zu verkaufen bringt es aberDer We h r D ein raſch fort mit ſich daß man bezüglich ſeiner Arbeit und ſeines Erwerbs

tun Wides doch nicht beſonders volkreiches Land das zwar von dem Schwanken in den ökonomiſchen Verhältniſſen anderer
re golenien ſchon ziemlich gut verſehen war doch auf dieſen abhängig iſt Die Engländer werden zwar als Nation an

m nicht eigentlich beruhte Sein moderner Nachkonime da geſehen dadurch beſtändig reicher daß ſie das kommerzielle
W wird von der Logik der veränderten Verhältniſſe ge Syſtem auf die Spitze treiben gleichzeitig aber guch beſtändig
geg ich als Bürger von Größerbritannien zu fühlen gbhängiger von der Kaufkraſt und der Kaufluſt ihrer zahlloſen
lhigt d W iter h elege it einer die l Kunden jenſeits des Meeres Sie müſſen für ihren ungeus dicht bevölkerten Jnſelgebietes in Europa mit einer die Kunden jene e eeres ſſen g
eines a vm Erdkugel umſpannenden Kelte hoch entwickelter Kolonien die

T von enlſcheidender Bedentung für das ökonomiſche Gedeihen und
die politiſche Größe des Mutterlandes ſindJ m liegt an ungehenrer Unterſchied Die bezeichnendſten
und gleichzeitig räthſelhafteſten einander ſcheinbar wider

v J ſprechendſten Züge im engliſchen Leben der Gegenwart
ſchwerbegreifliche Unvollkommenheiten in den Einrichtungen

e und wunderliche Einſeitigkeiten im Charakter finden
v J ihphre Erklärung wenn man von dem Geſichtspunkte aus

h Fgeht daß aus dem alten Großbritannien in der zweiten
m T Häüälfte unſeres Jahrhunderts ein neues Reich mit neuen
6 Kebensintereſſen die keineswegs ausſchließlich europäiſche ſind
be hervorgegangen iſt Größer Britannien giebt Antwort auf
4 viele dunkle Fragen die Großbritannien dem Beobachter nahe
T legt Ohne die Erkenntuiß daß der Engländer von einer nie

verſiegenden Arbeits Unternehmungs und Abenteuerluſt ent
n flammt iſt und zwar durch das Bewußtſein daß er zu den
h bevorrechteten Mikbürgern eines beſtändig wachſenden Weltreichs

mit Hunderten von Millionen unterjochter Eingeborener gehört
kaun man ihn überhaupt nicht verſtehen Größer Britannien
macht es Großbritannien erſt möglich als Großmacht
dazuſtehen und dem Engländer das Leben des Lebens werth
zu finden

England muß jetzt als eine Kraftquelle betrachtet werden die
ſich nur dadurch in einer Art innerem Gleichgewicht erhalten
kann daß ſie unanfhörlich Energie nach ihren Filialen an den
vier Enden der Erde ausſtrahlt Jn England findet ſich nicht
mehr ein in ſich ſelbſt abgeſchloſſener Kreislauf nationaler
Lebenskraft ſondern nur der Mittelpunkt für dieſen Kreislauf
Gewiß wäre Großbritannien heute weiter vorgeſchritten in
ſeiner ſozialpolitiſchen Entwicklung und in der Vertiefnug und
Verfeinerung der Volksſeele wenn es nicht den Löwenantheil
ſeiner Kräfte dazu verwendet hätte und noch immer verwendete
ein Größer Britannien zu errichten

Die Gebietserweiternng und Volksvermehrung haben in den
jien fünfzig oder ſechzig Jahren erſtaunliche Verhältniſſe an
genemmen Die Landſtrecken die in der oder jener Form der
britiſchen Krone unterthan ſind haben eine das Gebiet des
europäiſchen Rußlands um das anderthalbfache überſteigende
Vergrößerung erfahren zum größten Theil freilich durch

i eine unſichere Machtſphäre tief drin im dunkelſten Afrika
Die weiße britiſche Kolonſalbevölkerung hat ſich von 1,5 auf

I 10,5 Millionen vermehrt und auch das europäiſche Mutterland
i heute etwa 14 Millionen Seelen mehr als vor ſechzig
dyvoahren

a 5 Die Geſammtzahl der Briten auf der ganzen Erde beläuft
ſich auf 50 Millionen davon 39,5 Millionen in Europa

Hiermit muß man vergleichen daß Frankreich 38 Millionen
Einwohner hat das Deutſche Reich deren über 52 und das

b europäiſche Rußland über 91 Millionen Nur allein die
Slaven im ruſſiſchen Reiche zählen 70 Millionen und das
ganze geographiſch zu ſammenhängende Reich hat 130 Millionen
Einwohner Alle Zugehörigen und Verwandten der angel
ſächſiſchen Raſſe wenn wir 50 Millionen von den
ethnologiſch ſo gemiſchten und von den Engländern ſo radikal
verſchiedenen Bewohnern der Vereinigten Staaten hinzurechnen

erreichen alſo die Zahl von 100 Millionen Das iſt ja
eine gewaltige Summe ſie eröffnet zwar noch nicht die Ausſicht
guf eine ſpäter überwiegend angelſächſiſche Bevölkerung der Erd
kugel gewinnt aber eine erhöhte Bedentung durch die große
ökonomiſche und politiſche Energie der Engländer und Nord

6 amerikaner Bei Raſſefragen gilt die Qualität oft aller
dings nicht immer mehr als die Quantität

Hand in Hand gegangen mit der Erweiterung des Reichs
gebietes und der Vermehrung ſeiner Bevölkerung iſt nun über
dies eine ſtarke Entwicklung der wirthſchaftlichen Kräfte des
Mutterlandes in induſtrieller und kommerzieller Richtung

Jm Laufe des letzten halben Jahrhunderts hat ſich der Werth
der verſchiedenen britiſchen Hauptindnuſtrien verdreiſacht ſelbſt
vervierfacht und der Werthbetrag des Handels iſt in noch
ſtärkerem Verhältniß gewachſen während der Erkrag der
Landwirthſchaft auf einen Bruchtheil ſeines früheren Umfanges
herabſank Die Nation hat in dem gleichen Zeitraume ihr Ein
kommen anſehnlich vermehrt ja in weit ſchnellerer
Steigerung vermehrt als die Volksmenge zunahm Dieſe

g Vermehruig iſt dadurch erreicht worden daß ſie die
Induſtrie und den Handel in die Höhe trieb den Landbau
theilweiſe aufgab und ſich auf den vortheilhaſten freien Aus
tauſch von Jndnſtricerzengniſſen gegen Nahrnngsſtoffe mit
anderen Ländern verließ

Jm laufenden Jahrhundert haben ſich die Engländer mehr
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Wir entnehmen die nachſtehenden Ausführungen den Aushänge
ogen eines demnächſt erſcheinenden Buches Eng land als Welt

macht und Kulturſtaat Stuttgart Hobbing und Büchle
1899 Es handelt ſich hier um die intereſſante Arbeit eines bedeuten
den Schriſtſtellers der ſeine eigenartigen tiefen Beobachtungen über
die engliſche Weltmachtspolitik die engliſche demokratiſche Verfaſſung
und das geſammte engliſche Kulturlebenn in feſſelnder Weiſe wieder

giebt Wir gedenken auf das Buch nach ſeinem Erſcheinen noch näher
öurückutommien

Wie es mit deſſen Verlheilung zwiſchen den GeſellſchaſlsklaſſenEteht iſt freilich eine andere Frage ws ben honettan
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heuern Ueberfluß an Stoffen Baumwollgarn Eiſen und
Meſſingwaagren Steinkohle uſw Abnehmer finden denn auf ſich
ſelbſt beſchränkt würden ſie in dieſem unverdanlichen Ueberfluß
bald genug verhungern Das Syſtem darf nicht einen einzigen
Monat verſagen ohne daß der gerühmte Wohlſtand in nationalen
Verfall umſchlüge Und das Syſtem muß nicht allein blos
ſtabil ſein es muß auch für alle Zukunft noch weiter entwickelt
werden können wenn der darauf begründete nationale Fortſchritt
eine Zukunft haben ſoll

Es giebt verſchiedenerlei Nationalreichthum Jſt ein Volk
hauptſächlich reich durch Ausfuhrinduſtrien und Handel ſo iſt
es reich durch eine Art von prunkender ökonomiſcher Statiſtik
hübſch verhüllter Unſeilbſtändigkeit Beim internationalen
Wagrenaustauſch iſt die Fähigkeit gegebenen Falles oder in
Zukunft dieſen Austanſch entbehren zu können und ſich ſelber
genug zu ſein der einzige Werthmeſſer einer ökonomiſch ſtarken
und nnabhängigen Stellung mindeſtens ſo lange die Völker
aus tiefen und keineswegs verwerflichen Gründen einander nicht
ebenſo wie ſich ſelbſt lieben können oder lieben wollen

Ganz England neigt von Jahr zu Jahr mehr danach hin in
dieſelbe heikle Lage zu kommen wie ein großes Fabrik und
Exportunternehmen das die Eigenthümlichkeit hat daß ſein
Arbeiter und Comptoirperſonal unvermeidlich anwächſt und
unmöglich an anderer Stelle Verdienſt finden kann Alle Be
theiligten können ſich dabei vorzüglich wohl befinden ſo lange
der Abſatz gut anhält und der Markt dafür erweitert werden
kann Die ganze Herrlichkeit ſtürzt aber wie ein Kartenhaus
zuſammen wobei der Kapitaliſt als Millionär zurückbleibt
die Arbeiter und das Comptoirperſonal aber zu Paupers
werden ſobald in der Kaufluſt der Konſumenten oder der

Marktlage ungünſtige Veränderungen eintreten
Einen endlos anwachſenden Markt für Jndnſtrieerzengniſſe

zu haben mit dieſem Markte anf gutem Fuße zu ſtehen ſich
deſſen Trene zu ſichern vorkommenden Falles wettbewerbende
Exporteure von ihm ausſperren zu können eine Art Brnder
bund mit dem Markte zu ſchließen um aus den unſicheren
Verhältniſſen die das Jndnſtrie und Exportregime geſchaffen
haben herauszukommen das iſt der Gedanke zu dem
Englands ökonomiſch politiſche Entwickelung in unſerem Jahr
hundert mit Nothwendigkeit hingeſührt hat Es iſt thatſächlich
die allerneueſte Lebensidee des modernen England und nach
dieſer geſtaltet ſich auch das ſoziale und kulturelle Jdeenleben
des Landes Der Menſch lebt zwar nicht von Brot allein er
lebt aber auch nicht ohne Brot und die unnmgänglichen Be
dingungen des Broterwerbs wirken nothwendigerweiſe be
ſtimmend für die Art der geiſtigen Kultur und Entwicklung
Die geiſtige Stimmung die der Broterwerb verlangt iſt der
Boden aus dem das höhere Seelenleben erwachſen muß

Denlſches Reich
Die körperliche Züchtigung in den Volksſchulen

Die geſtern im Auszuge mitgetheilte Verfügung des
Kultusminiſters an die Provinzial Schulkollegien wegen
Anwendung der körperlichen Züchtigung in den Volks
ſchulen iſt vom 27 Juli datirt und hat folgenden Wortlaut

Der Erlaß vom 1 Mai d J betreffend die Anwendung der
Strafe der körperlichen Züchtigung in den Volksſchulen hat
Zweifel hervorgerufen die mich veranlaſſen noch einmal auf die
Angelegenheit zurückzukommen

Der Erlaß geht davon aus daß die Befugniß der Lehrer
erforderlichenfalls auch körperliche Strafen anzuwenden nicht in
Frage geſtellt werden foll Es handelt ſich lediglich darum
Vorſorge zu treffen daß die Anwendung dieſes letzten und
äußerſten Strafmittels durchaus auf die dazu geeigneten Fälle
beſchränkt bleibt und daß dabei jeder zu harten liebloſen und
inhumanen Ausſchreitung nachdrücklich vorgebeugt wird Die
ſittliche Begründung der körperlichen Züchtigung in der Schule
beruht auf der dem Lehrer eingeränmten ſtellvertretenden Wahr
nehmung elterlicher Erziehungsrechte ohne welche die Schule
ihrer erziehlichen Aufgabe nicht gerecht zu werden vermag Die
Schulzucht muß unter allen Umſtänden das Gepräge väterlicher
Zucht tragen Aus dieſem Geſichtspunkte ergeben ſich bei
gewiſſenhafter Anwendung auf den Einzelfall von ſelbſt die ſitt
lichen und erziehlichen Schranken für die Handhabung der
körperlichen Züchtigung durch den Lehrer

Die Erkenntniß daß jeder Lehrer dahin ſtreben muß durch
Einwirkung ſeines Wortes und Einſetzen ſeiner ganzen Per
ſönlichkeit die Anwendung körperlicher Strafen möglichſt ent
behrlich zu machen iſt neuerdings vielfach nicht feſtgehalten
worden Harte körperkticſe Strafen werden oft zu den noth
wendigen Bedürfniſſen des täglichen Schullebens gezählt und
als Vorbedingung der Erzielung guter Klaſſenleiſtungen be
trachtet Es iſt gewiß richtig daß eingewurzelter Roheit
unbengſamem Trotz und ausgeprägter Faulheit gegenüber eine
ernſte Züchtigung nicht blos dem betroffenen Schüler ſondern
auch als warnendes Beiſpiel ſeinen Mitſchülern zum Segen ſein
kann auf der anderen Seite aber wird eine gewohnheitsmäßige
auch bei geringen Verfehlungen oder gar bei Minderleiſtungen
die auf mangelnder Begabung der Kinder beruhen erfolgende
Anwendung empfindlicher körperlicher Züchtigungen namentlich
in Klaſſen mit gemiſchten Geſchlechtern nicht der Verrohnng
der Jugend vorbengen ſondern durch Abſtumpfung des Gefühls
die ſittliche Sphäre der Schule gerade in den Augen der Kinder
herabſetzen denen ſie zum Theil ein E r die fehlendFürſorge im Elernhanſe iſt 4 rats n ſrien

Die Thatſache ſteht nach der Erfahrung feſt daß gerade die
beſten Lehrer am wenigſten zu dem Mittel der körperlichen
Züchtigung greifen und daß junge noch unerfahrene Lehrer
leicht der auch für ihre eigene Zukunft verderblichen Verſuchurg
unterliegen ihrer unzureichenden Leiſtungsfähigkeit durch den
leichtfertigen und maßloſen Gebrauch des Stockes nachzuhelſen
Eine Anzahl von Fällen welche wegen angemeſſener oder
übertriebener Ausübung des Züchtigungsrechts neuerdings zumeiner Kenntniß gelangt ſind ſowie insbeſondere einige Falte

in denen wegen mangelnder Beobachtung des krankhaften körper
lichen Befindens des Kindes Züchtigungen zu einem traurigen
Ausgange geführt haben haben das Bedürfniß gezeitigt die für
die Ausübung des Züchtigungsrechts beſtehenden Schranken und
die oft verhängnißvolle Verantwortung des Lehrers in dieſer
Beziehung alles Ernſtes von neuem einzuſchärfen und Maß
nahmen zu treffen die ein gewohnheitsmäßiges leichtſinniges
Greifen zum Stock ohne ernſten Anlaß und eine Vollſtreckung
der Strafe im Zorn und in der erſten Aufwallung thunlichſt
ausſchließen

Hier iſt es ein Punkt in der Verfügung vom 1 Mai d
dem Bedenken entgegengeſtellt werden d i die Vorſchriſt nach
welcher ſich der Lehrer der vorherigen Zuſtimmung des Rektors
oder Schulinſpektors zur Anwendung einer Züchtigung verſichern
ſoll Jn dieſem Punkt hat zunächſt die Verfügung vom
1 Mai d J in öffentlichen Beſprechungen inſofern eine unzu
treffende Auslegung erfahren als es wie ich ausdrücklich be
ſtätige durchaus im Rahmen dieſer Beſtimmung liegt wenn ein
Lehrer um entarteten Schülern gegenüber zu den von ihm
für nothwendig erachteten Züchtigungen ſofort ſchreiten zu
können bei Beſprechung der Verhältniſſe ſeiner Klaſſe
ſich mit dem Rektor oder Schulinſpektor allgemein
darüber verſtändigt daß gewiſſen unbotmäßigen Schülern
gegenüber eine ernſte Züchtigung bei neuen Fällen von
Roheit Trotz oder Faulheit zu verhängen ſei Jm all
gemeinen und als Regel aber möchte ich bei der den Lehrern
nach der Verfügung vom 1 Mai zu gebenden Jnſtruktion feſt
gehalten ſehen daß die bei ernſteren Vergehen nothwendigen
Züchtigungen nur nach beendeter Unterrichtsſtunde und ſofern
irgend ausführbar nach Beſprechung mit dem Hauptlehrer
Rektor oder Schulinſpektor vorgenommen werden wie dies ohne
daß die Autorität der Lehrer gelitten hätte beiſpielsweiſe von
alters her in den Regierungsbezirken Merſeburg Verfügung
vom 15 April 1863 Köslin Verfügung vom 24 Febr 1868
Königsberg Verfügung vom 14 April 1860 Schneider und
von Vremen Band III Seite 244ff vorgeſchrieben war Die
in der letzterwähnten Verfügung dargelegten Geſichtspunkte
können auch jetzt noch im weſentlichen als Anhalt für die bezüg
r der körperlichen Züchtigung zu treffenden Anweiſungen

enen
Jn der Preſſe werden Fälle berichtet in welchen Eltern ihre

Kinder mit dem Juhalt des Erlaſſes vom I Mai in einer Weiſe
bekannt gemacht haben welche die Autorität des Lehrers in den
Augen der ſeiner Erziehung und väterlichen Zucht anvertrauten
Kinder ernſt gefährden muß Jch hoffe daß ſolche Fälle wenn
ſie überhaupt vorgekommen ſind ganz vereinzelt bleiben erkenne
aber ausdrücklich an daß bei einer ſo ernſten Gefährdung der
Schuldisciplin wie ſie hierin liegt der betreffende Lehrer bei der
Ausübung des ihm geſetzlich zuſtehenden Züchtigungsrechts den
Schülern und deren Eltern gegenüber frei daſtehen muß Daß
die Lehrer da wo dieſer Fall vorliegt ſich als beſreit von der
Schranke der vorherigen Beſprechung einer von ihnen zu ver
hängenden Züchtigung anſehen dürfen iſt ihnen bei der Aus
führung der diesſeitigen Verfügung vom 1 Mai d J zu er
öffnen

Wenn Vöswilligkeit und Unverſtand es auf dieſe Weiſe der
Unterrichtsverwaltung zur Vermeidung größerer Uebelſtände un
möglich machen ſollten Ausſchreitungen des Züchtigungsrechts
überall wirkſam vorzubeugen ſo würde ſich die Unterrichts
verwaltung frei wiſſen von der Verantwortung für Fälle wie
ſie der Anlaß zu der Verfügung vom 1 Mai d J waren

Jm übrigen vertraue ich auf die oft unter den ſchwerſten Ver
hältniſſen geübte Selbſtzucht und Pflichttreue der preußiſchen
Volksſchullehker die ſie aus der Erfahrung der letzten Zeit die
rechte Lehre ziehen laſſen wird

Was die einſtweilig angeſtellten jungen Lehrer aulangt ſo
wiederhole ich daß dieſelben ſoweit irgend ältere Lehrkräſte ver
fügbar ſind nicht zuerſt in alleinſtehende Stellen geſetzt werden
ſollen Jſt dies unvermeidbar ſo ſind jedenfalls nur ſolche
Lehrer mit der Verwaltung alleinſtehender Lehrerſtellen zu be
trauen die nach ihrem bisherigen Verhalten beſondere Gewähr
für eine treue und in Selbſtzucht feſte Amtsführung bieten
Solche Lehrer mögen dann betreſfs der Schranken in der Aus
übung des Züchtigungsrechts den übrigen Lehrern gleich be
handelt werden

Wie ſchon geſtern bemerkt wird man in Lehrerkreiſen mit
dieſer Verfügung im weſentlichen zufrieden geſtellt ſein Aller
dings muß anf der anderen Seite betont werden daß damit
der Kultusminiſter einen Rückzug angetreten hat der ſeinem
Anſehen nicht gerade förderlich ſein dürfte Die gegen den
Mai Erlaß des Kultusminiſters erhobenen Proteſte haben
einen Erfolg gezeitigt der der Lehrerſchaft nur angenehm ſein
kann Wie übrigens die Tägl Rodſch hört iſt der Prügel
Erlaß vom Dezernate für Volksſchulen um deswillen beantragt
und durchgeſetzt worden weil der Eintritt von vier durch über
triebene Züchtigung veranlaßten Todesfällen Anlaß zu ernſten
Beſorgniſſen gab Solchen Vorkommniſſen wird aber durch
ſtrengſte Beſtrafung der Schuldigen am beſten vorgebeugt
Zu wünſchen wäre dabei nur daß bei den Gerichtsverhand
lungen die beliebten Beſchönigungsmanöver in Wegfall kämen
Uebrigens hat der Erlaß zu einer außerordentlichen Mehr
belaſtung der buregaunkratiſchen Schreibarbeit
geführt Bisher hatte es bei der für nothwendig gehaltenen
Verabſolgung einer Tracht Prügel und einem etwaigen Ver
merk im Klaſſenbuche ſein Bewenden Nunmehr erſchien aber
vorſchriftsmäßig der Lehrer beim Rektor und bat um Prügel
erlanbniß Der Rektor wollte die Verantwortung nicht tragen
und brachte das Verlangen des Lehrers unter Bezeichnung des
ſchwierigen Falles zur Kenntniß des Kreisſchnlinſpektors
aber wurde durch die Wichligkeit die der Rektor der SaSs
beilegte ſtutzig und verichtete weiter nach oben So ging der
Jnſtanzenzug fort und unſere MiniſterialDirektoren kamen vor
Entſcheidung dieſer hochwichtigen Prügelfragen kaum zu den
Verwaltungsſfragen wegen deren ſie eigentlich ins Amt geſetzt

n
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l i ijenen Mit dem obigen Rückzugserlaſſe dürfte auchVehe ſnn empfundene Uebelſtand wieder verſchwinden

Sozialismus und Sozialdemokratie

z jaldemokratiſche Führung pflegt anderen Parkeiengen n Vorliebe ins Feld zu führen daß ihre Be
ſtrebungen auf wiſſenſchaftlicher Baſis beruhten Jnſofern iſt
eine Unterſuchung des roſtocker Nationglökonomen Karl Diehl
früher bekanntlich an der halleſchen Univerſität bedentſam

die in den Conrad ſchen Jahrbüchern für Nationalökonomie
und Statiſtik ſoeben an der bekannten Schrift Ed Bernſtein s

Die Vorausſetzungen des Sozialismus und die Aufgabe der
Sozialdemokratie objektiv von dem Geſichtspunkt aus ver
anſtaltet wird inwieweit die wiſſenſchaftliche Erkenntniß des
Soziglismus durch Bernſtein s Buch eine Förderung erfahren
habe Diehl ſagt daß die Bernſtein ſchen Forſchungen die
bürgerliche Nationglökonomie nur mit größter Genugthuung
erfüllen können Denn in jener Kritik von Karl Marx komme
ein Schriftſteller der ganz und gar im Geiſte der ſozialiſtiſchen
Ideen lebte auf Grund fortgeſetzter Prüfung und emſiger
Studien zu Reſultaten die vielfach genau mit der Kritik über
einſtimmen die die ſo vielgeſchmähte bürgerliche ökonomiſche
Wiſſenſchaft bereits ausgeſprochen hatte Auch auf die Frage
inwieweit die Kritik von Marx in der Sozialdemokratie ſelbſt
wirken wird geht der gedachte Aufſatz vorſichtig ein Bern
ſtein hatte den Wunſch geäußert die Sozialdemokratie möchte
den Muth finden ſich von einer Phraſeologie zu emanzipiren
die thatſächlich überlebt iſt und das ſcheinen zu wollen was
ſie wirklich iſt eine demokratiſch ſozigliſtiſche Reformpartei
Dazu bemerkt Diehl

Dies wird wohl vorläufig noch ein frommer Wunſch
bleiben ſo lange Bernſtein ſo iſolirt daſteht wie heute und
bevor er nicht eine ſtattliche Anzahl von Anhängern um ſich
verſammelt Heute hat er aber ſchon erreicht daß einige der
wiſſenſchaftlichen Grundlagen die in der offiziellen Partei

als unbedingt feſtſtehend angeſehen wurden einen argen Stoß
erlitten haben ſollte ſich die Ueberzeugung von der Richtig
keit der Bernſtein ſchen Ausführungen in der Partei weiter
verbreiten ſo könnte in ſpäterer Zukunft wohl eine
Sezeſſion von der Sozialdemokratie abſchwenken Für Bern
ſtein iſt natürlich innerhalb der deutſchen Sozialdemokratie
kein Platz mehr Jn England könnte er bei den Fabiern in
Frankreich bei den Poſſibiliſten Aufnahme finden in Deutſch
land iſt keine Partei vorhanden in deren Rahmen ſeine
Doktrin paßt Am meiſten Berührungspunkte weiſt er mit der
Süddeuntſchen Volkspartei auf von den Nationalſozialen trennt
ihn die ſcharfe Betonung nationaler und religiöſer Jdeen die
dieſer jüngſten Parteibildung zu eigen iſt

Alles in allem ſo ſchließt Diehl iſt Bernſtein s Buch eine
hocherfreuliche Erſcheinung in ſtreng wiſſenſchaftlicher Weiſe
werden eine ganze Reihe von Lehren die bis heute von dem
ſog wiſſenſchaftlichen Sozialismus für richtig angenommen
wurden widerlegt Daß dieſe Zurückweiſung von einem
Manne herrührt der ſelbſt jahrzehntelang im Banne dieſer
Anffaſſung geſtanden hat iſt ein ehrenvolles Zeugniß für die
Vorurtheilsloſigkeit und Vorausſetzungsloſigkeit womit er an
ſeine Forſchung herangetreten iſt Darin iſt aber auch
begründet daß die ſozigldemokratiſche Parteiführung ſich mit
einem einfachen Parteibeſchluß nicht mehr über die Bernſtein ſche
Kritik hinwegſetzen kann

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber die Verwendung der Eiſenbahnüber
ſchüſſe macht die Zeitung des Vereins deutſcher Eiſenbahn
verwaltungen Vorſchläge die die Schaffung eines wirkſamen
Schutzes gegen die ungemeſſene Verwendung der ſchwanken
den Eiſenbahnüberſchüſſe zu allgemeinen Staatszwecken

hie Das ſoll durch folgende Beſtimmungen erreicht
werden

1 Der nach den Voranſchlägen im Spezialetat der Staats
eiſenbahnen zu erwartende Reinertrag wird in den Hanpt
finanzetat nur bis zu der Höhe eingeſtellt welche in runder
Summe dem Durchſchnitt der Ablieferungen der Eiſenbahn
hauptkaſſe während der letzten zehn zur Zeit der Einbringung

tigt Rnansetats rechnungsmäßig abgeſchloſſenen Etatsjahre
entſpricht

2 Die Ablieferungen der Eiſenbahnhauptkaſſe bis zur Höhe
des in Ziffer 1 genannten Durchſchnitts für die laufende Ver
waltung der Mehrbetrag iſt für die Reſervefonds der
Staatseiſenbahnen zu verrechnen Bleiben aber die Ab
lieferungen hinter dem nach Ziffer 1 in den Hauptfinanzetat
eingeſtellten Etatsſatz zurück ſo hat der Reſervefonds das
Fehlende ſoweit ſeine jeweiligen Mittel reichen zur laufenden
Verwaltung abzugeben

Die generelle Anordnung der Landrätbe wonach die Ge
meindevorſtände zur Einreichung der Jagd pachtverträge im
Entwurfe oder doch der dieſen zu Grunde zu legenden Be
dingungen verpflichtet werden hat die Billigung des Miniſters
geſunden und iſt auch vom Oberverwaltungsgericht für unbedenk
lich erachtet worden Aufgabe des Landraths ſei es den Abſchluß
5ivriger unklarer und gemeinſchädlicher Verkräge zu ver
üten

Durch Strafbefehl des hamburger Amtsgerichts
war der Vertrauensmann der Steinarbeiter wegen Vergehens
gegen 8 153 der Gewerbe Ordnung zu einer Gefängnißſtrafe
von 1 Monat verurtheilt worden weil er im Hamburger Echo
eine Annonce erlaſſen hatte in der er mittheilte daß über drei
Steinmetzgeſchäfte die Sperre verhängt ſei weil die Geſchäfts
inhaber den von den Arbeitern verlangten Lohntarif nicht an
erkannt hätten Auf ſeinen Einſpruch hin hob aber das Schöffen
gericht den Strafbefehl auf und ſprach den Angeklagten ohne
weiteres frei

Nur immer genau Der Redacteur der Gazeta
Gdanska in Danzig iſt wie man der Volksztg von dort
ſchreibt aufgefordert worden den Reſt ſeiner Gefängnißſtrafe
zu verbüßen die er ſich durch einen Bismarckartikei zu

ezogen hatte Dieſe Gefängnißſtrafe beträgt laut der dem
n Aewordenen Zuſtellung noch 5 Wochen 1 Tag und

Volkswirthſchaftliched

Prinz Ludwig von Bayern empfing am Sonnabend inMünchen den Vorſtand des Deutſchen Sghifferbu ndes
die Herren Graf Luckner und Rechtsanwalt Becker II Berlin
in Andienz zur Entgegennahme des Berichtes über die Thätig
keit des Deutſchen Schifferbundes Prinz Ludwig erörterte
bei dieſer Gelegenheit auch den Widerſtand der Agrarier gegen
das Mittellandkanalprojekt und bemerkte er ſelbſt ſei W
auch Beſitzer ausgedehnter Gründe und habe die Erfahrung gemacht daß energiſche und intenſive Wirihſchaft die Erlräge I
ein Bedentendes zu ſteigern in der Lage ſei Er erhoffe von der
Einſicht weiter Kreiſe die Durchführung der für die Entwickelung
einer geſunden Wirthſchaftspolitikik ſo überaus nothwendigen
prrietuirten Waſſerſtraßen eiter beſprach der Prinz die Be

eutung der Elbe und Oder als Durchgangs und Exportſtraßen
OeſterreichUngarns und ſeiner Hinterländer und äußerte wie
wünſchenswerth es ſef daß Donau und Rhein ebenſo wie Oder

und Elbe mit i çeder der Donan für den modernen Verkehr verbunden

Jn Nürnbeerg findet am 12 Sept eine Beſprechung von
Städkevertretern üher die Erfahrungen bei Ausgabe
kommunaler Anleihen ſtatt Da eine Abneigung dagegen
beſteht die ſchon große Zahl der beſtehenden Kongreſſe noch zu
vermehren ſoll die nürnberger Verſammlung des Vereins für
öffentliche Geſundheitspflege bei der ohnedies Vertreter faſt
aller deutſchen Groß und Mittelſtädte verſammelt ſind zu dieſem
gegenſeitigen Erſahrungsauslauſch benntzt werden

Jn einer zahlreich beſuchten Volksverſammlung in Köln
die Stellung gegen die Waarenhäuſer nahm gelangte
eine Reſolntion zur Annahme die die Regierung erſucht geſehz
geberiſch einzugreifen durch Einführung einer einſchneidenden
prohibitiv wirkenden progreſſiven Umſatzſteuer anfangend bei
einem Umfatze von 200,000 M Die Stener ſoll den Kommunen
zu dem Zwecke überwieſen werden den kleineren und mittleren
Gewerbeſtand von Abgaben insbeſondere von der Gewerbe
ſteuer möglichſt zu entlaſten Der Verſammlung wohnten Ver
ireter der Regierung ſowie die Abgeordneten Roeren Fuchs
und Profeſſor Moldenhauer bei Der Vorſitzende des Kölner
nationalliberalen Vereins gab die Erklärung ab auch die
nationalliberale Partei ſei bereit für Abſchaffung der dem
Kaufmanns und Gewerbeſtande aus dem Waarenhausbetrieb
erwaochſenden Schädigungen einzutreten

Kirche und Schule

Der Chef der Kirchen und Schulabtheilung bei der König
lichen Regierung zu Oppeln erließ an ſämmtliche Kreisſchul
Jnſpektoren ſeines Bezirls folgende Verfügung Es ſind in
jüngſter Zeit in der Preſſe Klagen darüber laut geworden daß
bei Vertheilung der Bücher der Schülerbibliotheken an
Schulkinder öfters zu wenig Rückſicht auf den Jnhalt der
Schriften und die Konfeſſion der Schüler genommen worden
wäre Sie wollen daher gelegentlich der Abhaltung der Bezirks
Lehrerkonferenzen die Lehrerſchaft auf die Beſtimmungen des
Miniſterialerlaſſes vom 7 Nov 1891 zur forgfältigen Nach
achtung hinweiſen Alſo konfeſſionelle Schülerbibliotheken

Die düſſeldorfer Regierung wies das Geſuch der
katholiſchen Schulvorſtände in Vierſen den wegen ſeiner
Bismarck Läſterungen bekannten Pfarrer Nichen wieder als
Schulinſpektor einzuſetzen zurück

Purteinachrichten

Der in Bernburg erſcheinende Anhalter Kurier
hat es bei Behandlung agrariſcher Fragen zuletzt wegen der
Angelegenheit des Landraths Dr Raſch mit den Herren vom
Bunde der Landwirthe verdorben Nunmehr iſt dem
Blatte vom Vorſitzenden des Bundes der Landwirthe im
2 anhaltiſchen Wahlkreis Geh Oekonomierath Kraaz auf
Domäne Osmarsleben ein Schreibebrief zugegangen in dem es
heißt Falls ähnliche Artikel wieder erſcheinen werde ich als
Vorſitzender des Bundes der Landwirthe im 2 anhaltiſchen
Wahlkreis zu meinem Bedauern genöthigt ſein die ſämmtlichen
Landwirthe und namentlich die Bundesmitglieder öffent
lich aufmerkſam zu machen auf die ausgeſprochen feindſelige
Haltung Jhres Blattes Es dürfte meines Erachtens für die
ſelben unrichtig ſein dieſe Haltung durch Abonnement auf Jhr
Blatt und Jnſerate in demſelben zu unterſtützen Alſo An
drohung des Boykotts in ſchönſter Form Das bernburger
Blatt hat natürlich die von Herrn Kragz geſtellte Zumuthung
mit aller Entſchiedenheit zurückgewieſen

Der am Sonntag in Erfurt abgehaltene Parteitag der
Thüringer Sozialdemokraten ſprach ſich nach einem
vom Photograph Keſſelring Erfurt gehaltenen Vortrag

Opportunismus und Klaſſenkampf dem ſich die Reichstags
abgeordneten Reißhaus und Baudert anſchloſſen gegen
das Bündniß aus das die Sozialdemokratie in
Bayern mit dem Centrum gelegentlich der bayriſchen
Landtagswahlen geſchloſſen hat

Soziale Angelegenheiteun

Von einem ſächſiſchen Ortsarmenverbande war aus Anlaß
einer Adminiſtrativ Juſtizſtreitigteit geltend gemacht worden
daß jemand der im Beſitze eines Sparkaſſenguthabens
im gegebenen Falle betrug daſſelbe 200 ſei nicht hilfs

bedürftig in armenrechtlichem Sinne ſei Das
Miniſterium des Jnnern theilt in Uebereinſtimmung mit der in
Frage kommenden Vorinſtanz dieſe Auffaſſung nicht Ob und
inwieweit der Beſitz eines Sparkaſſenguthabens ſo führt das
Miniſterium in einer neuerdings erſchienenen Verordnung aus
das Vorhandenſein einer Hilfsbedürftigkeit in armenrechtlichem
Sinne ausſchließt richtet ſich nach den thatſächlichen Verhältniſſen
des Einzelfalles Hierbei werde namentlich auf das Verhältniß
zwiſchen der Höhe der Spareinlage und dem Umfange der unter
den gegebenen Umſtänden erforderlichen Unterſtützung Gewicht
zu legen ſein Die von dem beklagten Ortsarmenverband ver
tretene Anſicht daß ein Eingreifen der Armenbehörde erſt dann
nothwendig und gerechtfertigt ſei wenn der um Unterſtützung
Nachſuchende von allen Mitteln völlig entblößt fei ſtehe mit den
gegenwärtig allgemein als richtig anerkannten Grundſätzen einer
ſachgemäßen Armenpflege aber auch mit den Vorſchriften der
Armenordnung nicht im Einklange die bekanntlich großen Werth
darauf legt daß der vollſtändigen Verarmung nach Mög
lichkeit vorgebeugt werden ſolle

Ansland
OeſterreichUngarn

Jn Wien ſcheint auch Bürgermeiſter Lueger infolge der
beiden Aufforderungen die Gemeinderath Dr Vogler im Namen
der fortſchrittlichen Partei an ihn richtete zu einer Kund
gebung 8 die Nothverordnung entſchloſſen zu ſein
Für heute hat Lueger eine außerordentliche Sitzung des Stadt
rathes einberufen die vorausſichtlich wegen Einberufung des
Gemeinderaths zu einer Sitzung zum Auſchluß an die allgemeine
Proteſtbewegung in Oeſterreich ſchlüſſig werden wird

Dänemark
Die durch private Jnitiative eingeleiteten neuerlichen Unter

handlungen zwiſchen den ſtreikenden Arbeitern und den
Arbeitgebern werden fortgeſetzt und zwar nach den neueſten
kopenhagener Meldungen mit guten Ausſichten auf die Schaffung
einer günſtigen Grundlage für den Abſchluß der Rieſenſperre
Für die nächſten Tage iſt die angedrohte Erweiterung der Sperre
aufgeſchoben

Provinzialnachrichten
r Teuchern 31 Juli Kohlenring Der Preisauf

ſchlag für Naßpreßſteine um 7 reſp 10 Proz nämlich von 7,25
auf 7,75 reſp 8 M wird allgemein aufs ſchärſſte verurtheilt
Er ſteht ganz gewiß in keinem Zuſammenhange mit der 10proz
Lohnerhöhung der Arbeiter die noch dazu von den Werken als
unmotivirt abgelehnt worden iſt Der Zuſammenſchluß der

berke zu einem Ringe iſt nur möglich geworden durch die
günſtige Bahnverbindung Gruben die noch vor einigen Jahren
auf die Abfuhr Privater einzig und allein angewieſen waren
liefern heute nur nach auswäris Zur Schaffung der neuen
Bahnlinie hgben einige Werke gar nichts andere nür wenig ge
leiſtet dagegen haben die Gemeinden zum Theil große Opfer
gebracht und auch die Aufwendungen des Kreiſes waren nicht
geringe Zudem erwachſen vielen Gemeinden durch die ver
mehrze Arbeitsbevölkerung bedeutende laufende Schul Wegebau
und Armenlaſten Die Kreiseingeſeſſenen helfen alſo die günſtige
Bahnverbindung ſchaffen und kragen wegen der Kohlenwerke
höhere Gemeindelaſten daraus foöolgert man für die Gruben

beſitzer allgemein die moraliſche Verpflichtung wenidie engere Heimath nicht in dieſer ri oroſet Weſſeſtens e
Einer der älteſten Abnehmer unſere Eich weiß heut
nicht wie er ſeinen Bedarf etwa 100,000 Preßſteine decken
und man muß da die Werke jetzt überhaupt nicht liefern
der Frage näher treten den Bedarf von auswärts zu ded tzt
Die Maßregel der Gruben krifft die Betheiligten thatſächlich
ebenſo hart als ſich die Werke getroffen fühlen wenn ſäm
liche Arbeiter ohne Kündigung die Arbeit niederlegen mit

Bitterfeld 31 Juli Einführung GolderHoch zeit Beim heutigen Wiederbeginn des Schulunterricht
wurde der nene Rektor der hieſigen Knabenvolksſchule l
Centgraf aus Halle in feierlicher Weiſe in ſein Amt ein
geführt Geſtern feierte Schuhmachermeiſter Karl Schneider
mit ſeiner Ehefran bei großer körperlicher und geiſtiger Rüſtigkeit
das Feſt der goldenen Hochzeit

Genthin 31 Juli Zum Bahnprojekt Genthiny
Tucheim Zieſar Ruheſtörer Dem hieſigen Eiſen
bahnKomitee GenthinTucheim iſt auf das Geſuch deſſelben um
Konzeſſionsertheilung zum Bahnbau GenthinTucheim ſeitens desMiniſters der öffentlichen Arbeiten vor wenigen Tagen der Be

ſcheid zugegangen daß die von der Firma J Becker in Magde
burg geplante vollſpurige Schienenverbindung Genthin Tucheim
Zieſar theilweiſe mit dem Bahnprojekt Roßlau Stendal zuſammen
fallen werde über welches die Ermittelungen noch nicht abgeſchloſſen
ſind Die Erhebungen über die Linie Genthin Tucheim ſind
ziemlich beendet iſt ſomit alle Ausſicht vorhanden daß die Bahn
Stendal Roßlau gebaut wird ſo wird hoffentlich eine Bahn
Genthin Tucheim miniſteriell auch genehmigt werden da von da
ab direkt die Bahn nach dem Uebungsplatze geführt werden ſoll
Eine Genehmigung des Konkurrenzprojektes Zieſar Großwuſter
witz iſt ſodann ſehr un wahrſcheinlich Heute morgen wurden
in das hieſige Amtsgerichtsgefängniß acht polniſche Arbeiter
eingeliefert die in Gemeinſchaft mit noch vier anderen in
Werdershof einen öffentlichen Aufruhr inſcenirten mit Knüppeln
bewaffnet in die Wohnung des Gutsbeſitzers Kriewitz gedrungen
waren und unter Drohungen mit Todtſchlag Geld forderten
Gendarmerie mußte einſchreiten

O Nordhanfen 29 Juli Den Weg alles Jrdiſchen
iſt nach mehrjährigem Hin und Her über ſeinen Fortbeſtam
oder Abbruch nun doch endlich das alte Propſteigebände in der
Domſtraße gegangen Mit dem geſtern an Ort und Stelle er
folgten Verkaufe des beim Abbruch gewonnenen Bauholzes unter
welchem mächtige Jahrhundert alte Eichenbalken von faſt andert
halb Fuß Stärke ſich befanden iſt nun auch der letzte Reſt des
intereſſanten Baues verſchwunden Die Propſtei war die Wohn
ſtätte des Propſtes des 962 von der Königin Mathilde der
Wittwe König Heinrich des Finklers gegründeten Nonnenſtiftes
welches Kaiſer Friedrich II 1220 in ein Domherrenſtift ver
wandelte und diente von da ab den Pröpſten des letzteren zur
Wohnung die mehrere Jahrhunderte hindurch den nachbarlichen
Grafengeſchlechtern und namentlich der Grafenfamilie Honſtein
entſtammten Das reichsfreie Domherrenſtift zum heiligen Kreuze
überdauerte die Stürme der Reformation bildete eine für ſich ab
geſchloſſene katholiſche Jnſel inmitten der durchweg proteſtantiſchen
Reichsſtadt und wurde erſt 1810 durch König Jerome von Weſt
falen aufgelöſt Das Propſteigebäude das in ſeiner letzten Ge
ſtalt aus den Zeiten zwiſchen 1300 und 14600 ſtammen mochte
war ſchon 1559 einmal recht baufällig Denn damals bezeichnete
der Propſt Auſonius von Galama in einem Briefe an Kaiſer
Karl V das Gebäude als gar wüſt ungebauet und verfallen
zu endlichem Einfall und Untergang abgenutzt und verbraucht
Das Gebände wurde hierauf wieder inſtand geſetzt ging beim
Verkaufe der Stiftskurien an die Stadt über wurde aus Anlaß
eines Gütertauſches von letzterer dem Waiſenhauſe übereignet und
war zuletzt die Wohnſtätte einer größeren Zahl ärmerer
Familien Sein Abbruch wurde im vergangenen März be
ſchloſſen und zwar zur Ausdehnung des angrenzenden Hofes der
Mittelſchule Die an den Domfriedhof angrenzende Südmauer
des altehrwürdigen Baues welche anſehnliche Reſte des aus den
Jahren nach 962 ſtammenden Kreuzganges enthält ſowie die
ausgedehnten Kellergewölbe bleiben auf Antrag des Provinzial
konſervators und daraufhin ergangene Verfügung der Regierung
in Erfurt erhalten
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m Weimar 31 Juli Der Weimariſche Pferdezucht
Verein hatte ſeinen Vorſitzenden Herrn Wiegand und Herrn
Gutsbeſitzer Reinhold Dobermann zu Bach bei Jena beauftragt
nach Belgien und dem Rheinland zu reiſen um dort geeignetes Zuchtmaterial anzukaufen Beide Herren die bereits

zum fünſlen male ſolche Aufträge ausführten kehrten mit 15
Stut und 3 Hengſtfohlen zurück Dieſe wurden an Pferde
beſitzer im 1 ünd 2 Verwaltungsbezirk verſteigert und dabei
Preiſe bis zu 600 M dafür bezahlt Jmmerhin ſind nicht bei
allen die Einkaufspreiſe erzielt worden ſo daß der Pferdezucht
Verein wiederum Opfer zu bringen hat Uebrigens hat der
Verein den Käufern die Vergünſtigung geboten eine Prämie
von 50 M denjenigen Thieren zu gewähren deren Verwendung zur
Zucht thatſächlich nachgewieſen wird

Hildburghaufen 31 Juli Zur Warnung theillt man
folgendes mit Ein unterer Beamter der Generalkommiſſion
der für dieſen Herbſt zum Militär und zwar zur Jnfanterie
ausgehoben iſt batte den Wunſch Kavalleriſt zu werden Da
er öfter geleſen daß der Kaiſer derartige Wünſche erfüllt hatte
wandte er ſich an den Kaiſer Wie erſtaunte der Mann als er
auf dem Bezirkskommando nach einiger Zeit die Nachricht ent
gegennahm daß er zu 24 Stunden Miettelarreſt verurtheilt ſei
weil er ſich direkt an den Kaiſer gewandt habe

4 Vom Eichsfelde 31 Juli Blitzſchlag Der all
gemein verbreitete Aberglaube daß der Blitz in ein Haus anf
dem ein bewohntes Storchneſt ſich befindet nicht einſchlägt hat
ſich bei den letzten Gewittern wieder einmal als hinfällig erwieſen Auf dem ſogen Edelhof in Bodenſee befindet ſich
ſchon ſeit Jahren ein Storchneſt das alle Jahre und auch in
dieſem von Meiſter Langbein bezogen war Jn das Haus
ſching der Bütz ein Und erſchlug einen der anf dem Dachfirſt
ſtehenden Sktörche
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Vermiſchtes
je Opfer der chaxlottenburger Blitzkatgſtrophe Jn
Geſnden einzelner in Charlottenburg vom Blitz getroffenen

denen iſt eine unerwartete Verſchlimmerung eingetreten
Per Schneider Raciniewsti der ſich bereits ſoweit erholt hatte
Der r ausgehen und arbeiten konnte erlitt plötzlich einen
We Rückſalk daß er gezwungen war ein Krankenbaus auf

Wen Am bedenklichſten iſt der Zuſtand des beſonders arg
zu Monmenen Frl Kloſowski Das junge Mädchen hat außer
Wihleren Verletzungen an der Bruſt tiefe Wunden am Halſe
leic den Armen und Füßen erlitten Jn den letzten Tagen
an bei ihr ein erheblicher Kräſteverfall eingetreten Auch bei
t n anderen haben ſich erſt nachträglich ſtarke Schmerzen

grüßen Gliedern und vielfach ſchwere Nervenerſchütterungen

t eſtellte ergötzliches Diebesſtückchen wird gegenwärtig in
Tilfit viel belacht Der Vurſche eines dort garniſonirenden
Hffiziers war dieſer e vor der Thür des Hauſes mit dem
Austlopfen der Uniformſtücke ſeines Herrn beſchäftigt als ein
hin unbekannter junger Mann an ihn herantrat und ſein Wohl
fallen an den ſchönen neuen Sachen äußerte Plötzlich langt

ver Fremde einen Zettel nebſt Bleiſtift hervor ſchreibt darauf
einige Worte ſteckt das Geſchreibſel in ein bereit gehaltenes
Condert und übergiebt dieſes dem Burſchen mit der Bitte es
doch dem Herrn Leutnant zu überbringen Der Burſche geht
und läßt die Kleidungsſtücke am Riegel hängen Unterdeſſen lieſt
der erſtaunte Offizier die räthſelhaften Worte des von ihm ent
ſalteten Zettels Gelingt es iſt es gut gelingt es nicht
iſt es auch gut und ſchickt den Burſchen ſofort wieder
nach unten um den Fremden zu fragen was er denn eigentlich
wolle er ſolle doch lieber ſelbſt her aufkommen Aber der geiſt
reiche Langfinger war inzwiſchen unter Mitnahme der Uniform
ſtücke verſchwunden und betrübt kommt der Burſche zurück mit
den Worten Herr Lentnant es iſt ihm gelungen er iſt mit
Rock und Hoſe davongegangen Tableau

Die Laudſchafts und Städtebilder ans Thüringen 26
küuſtleriſch ſchön ausgeführte Aquarell Reproduktionen auf Poſt
farten nach Originalen von A Stagura und Max Merker darf
man mit als eins der ſchönſten Produkte dieſer Branche auf dem
ganzen Weltenmarkte bezeichnen Der Preis der im Verlage
von Friedrich Martin in Erfurt erſchienenen Karten in eleganter
grauer Mappe beträgt M 50 Alle Thüringer in der Fremde
ſowie Sammler von wirklichen Künſtlerkarten ſeien auf dieſe
ſchönen Arbeiten aufmerkſam gemacht

Polenta con uecelli Der Bund der öſterreichiſchen Vogel
freunde richtet an alle nach Jtalien Reiſenden die wohl
begründete Mahnung ſich des Genuſſes von aus kleinen Vögeln
uecelli bereiteten Gerichten zu enthalten da dieſe Speiſen oft

gifthaltig ſind Jm heurigen Frühiahre ſind wiederholt Hotel
und Gaſthausbeſucher nach dem Verzehren von Polenta con
necelli oder Risotto con uccelli in Rom Neapel und Genug von
heftigem Unwohlſein befallen worden Die Behörden fanden es
für überflüſſig dieſen verdächtigen Erkrankungen ihr Augenmerk
zuzuwenden und nach ihrem Grunde zu forſchen Nun hat ſich
aber kürzlich in einer Oſteria in Neapel ein Fall von Maſſen
vergiftung ereignet der Licht in die Sache brachte Ein deutſcher
Kaufmann mit Frau und drei Kindern ſowie acht andere Gäſte
der Oſteria wurden nach dem Eſſen von furchtbaren Leib
ſchmerzen befallen Ein im Reſtaurant zufällig anweſender
Arzt nahm die Erkrankten in Behandlung und konſtatirte bei den
dreizehn Perſonen ſchwere Vergiftung durch Arſenik als
Krankheitsurſache Nach erſtatteter Anzeige konfiszirte die
Polizei die noch vorhandenen Speiſen und Speiſenüberreſte
Die Unterſuchung der Lebensmittel ergab daß die Uccellini die
kleinen Vögel ganz bedeutende Quantitäten von Arſenik ent
hielten Auch die bei den Vogel und Gceflügelhändlern der
Stadt vorhandenen Vorräthe an kleinen Vögeln enlhielten Gift
Die Vogelhändler in Jtalien die die befiederten Sänger zu
Tauſenden fangen ſtreifen nämlich den ſchön befiederten Vögeln
die Välge ab um ſie an Modewagarenhändler zu verkaufen
Damit ſie ſich halten werden die Bäkge mit Arſenik und zwar
gleich an Ort und Stelle präparirt Die Vogelfänger reinigen
ſich nachher nicht die Hände ſondern manipuliren gleich mit den
zu Eßzwecken gefangenen Vögeln herum die durch das an
den Fingern haftende Arſenik infizirt werden Der Bund öſter
reichiſcher Vogelfreunde warnt daher alle Jtalienreiſenden vor
dem Gennſſe aller Nationalſpeiſen die Uccellini enthalten

Eine Warnung vor dem Erſaufen Die wiener Zeitſchrift Die Fackel Herausgeber Karl Kraus erinnert an einen
Vorfoll der ſich vor einigen Wochen in Wien abgeſpielt Jn

der Militär Schwimmſchule badete eine Abtheilung von Soldaten
in aller Ruhe Als man abmarſchirte entdeckte man daß drei
Mann fehlten ſie waren gänzlich unbemerkt ertrunken Dieſer

ge nun ſo erzählt das genannte Blatt wurde von einem
höheren Offizier in einem wiener Anlillerie Regiment wort
wörtlich folgende Anſprache an die ins Bad abrückenden
Soldaten gehalten Es ſoll jeder ſchau n daß er nicht erſauft
weil ſonſt der Oberleutnant und der Hauptmann die größten
Scherereien haben Und übrigens liegt es ja auch in eurem
eigenen Jntereſſe

Kultur von Peſtbaeiſlen Tſchechiſche Blätter melden aus
rag daß in der Privatheilanſtalt des Univerſitälsprofeſſors

Kaſpa rek die ſich in einem dicht bewohnten Hauſe befindet
Bacillen der indiſchen Peſt gezüchtet werden Ein mit Bacillen
infizirter Kater ſei im Hauſe frei herumgelaufen und Kinder
hätten mit ihm geſpielt Dieſe Meldungen rufen einiges Auf

de r Es wurde ſofort ſtrengſte Unterſuchung an

Heiteres von der Sekundärbahn Ein nettes Sekundär
bahnJdyll ereignete ſich vor einigen Tagen auf der ſchweizeriſchen
Secthalbahn zwiſchen Seen und Niederhall Dürrenäſch Eiwas
außerhalb der Station befand ſich eine Scheune nahe an der
Bahnlinie Zwiſchen Scheune und Bahn ſtand aber noch ein
beladener Fuhrwagen und zwar ſo nahe der Linie daß ſich
Lokomotivführer und Conducteur ſtritten ob ſie an dem
Hinderniß wohl vorbeikämen Während der Lokomotivſührer
oplimiſtiſch erklärte s goht und Lokomotive und Gepäck
wagen auch glücklich ohne zu ſtreiſen vorbeiſauſen ließ rief
der Conducteur nochmals s goht net und im nächſten
Moment gab s auch ſchon einen Puff und der Zug ſtand ſtille
d etwas ſeitwärts ſehende Deichſel war dem Salonwagen
d etwas breiter iſt als die übrigen Wagen in die Seite ge
annt worauf der Zug ſofort angehalten wurde Mit vereinten

Jften entfernten Zugperſonal und Paoſſagiere das Hinderniß
v fort gings wieder mit ſanſender Gemächlichkeit das kleine

erſäumniß einzuholen
r Fine für Feinſchmecker angenehme Kunde erhält die
zſelex Gazette Die Auſtern und die Miesmuſcheln ſind in
ſei ſeid r un c Wehen v P weiß und

ahren waren ſie nicht ſo ſchön Dank der Ueberſüllewird ihr Preis ſich in verſtändigen Grenzen halten s
le Sei den Auntwerpener Kangliſirungsarbeiten zur An
gung einer neuen Gasleitung ſtießen Erdarbeiter vor der
oſſade des Antwerpener Rathhauſes S auf eine tiefe

erheit die vier Meter unter dem Erdboden in einem gewaltigen
waghlich mit Käſten gefüllten Gewölbe endete Der ſofort be

Arichtiate Stadtrath von Kuyck verbot den Arbeitern jedes
e hſtetaen in das Gewölbe da zunächſt Vorſichtsmaßregein zu

V fen ſind weil Gaſe oder Erdrutſche zu befürchten ſind
än un wie die Voſſ Ztg ſchreibt daß dieſes Gewölbe

änich erreſt des unterirdiſchen Ganges iſt der unter der
ber an e ſchoft die Citadelle des Herzogs von Alba mit
dindi b rale dem Ftathhauſe und den reichen Klöſtern in Ver
n in etzte Zwei andere J Aushöhlungen wurden

er anderen Stelle vor dem Ralbhanſe enideckt

ſ Nonnen als Schmugglerinnen Seggs franzöſiſche Nonnen
c

die auf dem au der telgbrtranzöſiſhen Grenze gelegenen i
Bahnhof von Balſfieux aus Belgien angekommen waren wolltenam Mittwoch den Vahbnuſteig verlafſen als Zollbeamte ſie W
hielten Jhr Leibesumfang war ſo bedeutend und der Gang der
frommen Schweſtern ſo auffallend ſchleppend daß die Zoll
beamten Verdacht ſchöpften Alle ſechs Nonnen erklärten zwar
mit rührender Einmüthigkeit voll Entrüſtung daß ſie nichts
Steuerbares mit ſich fübrten aber das balf ihnen nichts Die
Unterſuchung enthüllte ein ganzes Wagrenlager darunter 28
Kaffee mehrere Dutzend Packete Cigaretten Tabak Spitzen
kurz 51 kg Waare Alles wurde beſchlagnahmt Der Zoll
vorſteher ſtellte der Voſſ Ztg zufolge die zu entrichtende
Geldſtrafe auf 1600 Francs feſt und beſtimmte daß die Aelteſte
und die Jüngſte in Haft bleiben müßten bis die vier anderenfreigelaſſenen Nonnen die einem Kloſter bei Bonlogne an
gehören die Geldſtrafe bezahlt haben würden Das wirkte Die

henen ſchafften ſchnell das Geld und konnten erleichtert ab
ziehen

Ein rührender Liebesroman wird ans Genna gemeldet
Eine reiche ſchöne Amerikanerin Miß Alice Moffat Sängerin
und Malerin hat ſich in einem Hotel vergiftet Man fand ihre
Leiche knieend vor der Photographie des Komponiſten Leon
cavallo den ſie hoffnungslos liebte Miß Alice kam als Waiſe
nach Europa mit einer Rente von 35,000 Franecs die ſich infolge
der reichen Erträgniſſe ihrer Minenaklien verdoppelte verdrei
fachte Dank ihrer Großmuth hieß ſie in Paris Fräulein
Geldſack Sie ſang eine Zeitlang in den Folies Bergöres als

Miß Firefly zog ſich aber auf Anrathen ihrer Freunde bald
vom Caſé chantant wieder in ein ehrbares Privatleben zurück
Auf einem Künſtlerſouper im Jahre 1895 lernte ſie den Kom
poniſten der Pagliacci kennen und faßte eine abgöttiſche Liebe
zu ihm die hoffnungslos war da Leoncavallo glücklich verhei
rathet iſt Durch vier Jahre folgte ſie dem Geliebten auf allen
Reiſen Endlich verzweifelte ſie Man fand ſie neben der
Chaiſelongue knieend Auf dem Tiſche ſtand eine zur Hälſte ge
leerte Flaſche Landanum und daneben lag der Anfang eines
Briefes an Leoncavallo Da heißt es Du fehlſt mir wie das
Licht einem Weſen das plötzlich erblindet iſt und nie wirſt du
das Ende erſahren Weiter kam die Unglückliche nicht
Das Gift begann zu wirken ſie kniete nieder und ſtarb

Jm Luftballon über den Kanal Eine ſehr erfolgreiche
Bollonfahrt über den Kanal wurde durch Herrn Percival
Spencer und Herrn Pollock ausgeführt Sie ſtiegen vom
Cryſtal Palace in London um 2 Uhr 30 Min auf und landeten
um 8 Uhr in Dieppe

Ein moderner Mäcen Der Krakauer Maler Vincenz
Wodzinowski hat vom Graſen Jgnatz Milewski aus Wilna ein
dicht vor den Thoren Krakaus belegenes Gut ſammt ſchönem
Wohnhaus und prächtigem Garten als Geſchenk erhalten Gleich
zeitig hat der Graf dem Baumeiſter Talowski den Auftrag er
iheilt neben dem Wohnhauſe ein geräumiges ſchönes und
bequemes Atelier für den Künſtler aufzuführen Das Geſchlecht
des Mäcenas ſcheint noch nicht ausgeſtorben zu ſein in unſerer
nüchternen Zeit

Zarte Fürſorge Die warſchauer Polizei ſoll folgendes
verfügt haben 1 Jeder Hausbeſitzer iſt verpflichtet einen
Portier zu halten der vollſtändig der Polizei unterſtellt wird
2 Jeder Portier muß flott ruſſiſch ſprechen 3 Jeder der
artige Portier iſt verpflichtet der Revierpolizei Bericht zu er
ſtatten über alle Perſonen des betreffenden Hauſes die eventuell
ohne polizeiliche Anmeldung darin verweilen oder deren Lebens
führung verdächtig erſcheint ſchließlich auch über Verſammlungen
oder Feierlichkeiten die in dem Hauſe ſtattfinden Das
dürfte für den Anfang genügen

Die ſchöne Naſe Den Landwirth Szandora Szkulyan in
Petromany plagte die Eiferſucht Seine junge Fran ließ ſich
von anderen zu ſehr die Cour machen und namentlich ſchwärmte
man für ihre ſchöne Naſe Da die Vorwürfe die er ſeiner

Gattin machte nichts nützten ſann er auf Rache und als er ſie
eines Abends ſchlafend fand beugte er ſich über ſie und biß
ihr die Naſe weg Als er von Gendarmen weggeführt wurde
rief er Jetzt bin ich wenigſtens ſicher daß ſie niemandem mehr

er wird Jetzt wurde der rachſüchtige Ehemann zu neun
Monaten Kerkers verurtheilt

Eine originelle Carmen Anfführnng Ein Schauſpiel
wie es eigenartiger kaum gedacht werden kann wird um die
Mitte des Auguſt herum Toulouſe erleben Die Plaza de
Toros wird an einem demnächſt feſtzuſetzenden Tage eine

Carmen Aufführung ſehen zu der bereits eine Anzahl pariſer
Sänger von Renommée ihre Mitwirkung zugeſagt haben und
deren piece de résistance nicht etwa eine große Balleteinlage
ſondern ein richtiger Stierkampf ſein wird mit allen
Chikanen der üblichen Todeshetze und unter Mitwirkung von
fünf Stieren Daß eines Tages ſein herrliches Werk unter
ſolchen Begleitumſtänden aufgeſührt werden würde hat Bizet
ſicherlich nicht geabnt daß ſein Auf in den Kampf ſo wörtlich
genommen werden ſollte hat er ſicherlich nicht beabſichtigt Die
Carmen Aufführung mit Stierkampf wird auf alle Fälle eine

Zugkraft erſten Ranges ausüben überboten könnte dieſe nur
noch dadurch werden daß ſich ein vielſeitiger Künſtler fände
der den Stierkämpfer nicht nur ſingt ſondern ihn auch wie
hier im vierten Akt proktiſch verkörpert was allerdings ſchon
ſchwieriger zu finden iſt als etwa ein blaſender Trompeter
oder ein mit der Peitſche knallender Poſtillon

Aus Lilis Leben Der ermordete Präſident der
Mulattenrepublik San Domingo war eine intereſſante Perſön
lichkeit General Ulyſſes Heureaux oder Lili wie er bei
Freund und Feind gewöhnlich hieß war ein Mulatte von
ziemlich un regelmäßigen Geſichtszügen Seine Augen waren
hellbraun und blickten mild faſt gütig Unähnlich der Mehrzahl
ſeiner Raſſenangehörigen war das Weiße darin nicht von kleinen
Blutadern durchzogen Heuregux Umgangsformen waren ſogar
in den Augenblicken der Gefahr liebenswürdig und ein
ſchmeichelnd Jn San Domingo erzählt man daß viele arme
Teufel die er an die weiße Mauer blutigen Gedenkens ſchickte
ſich noch geehrt fühlten wenn er ihnen perſönlich auseinander
ſetzte daß es ihm leider nicht möglich ſei ſie zu begnadigen
Er beſchäftigte eine große Menge Spione darunter viele
Frauen er ſelbſt war aber ſein beſter Kundſchafter Vor
einigen Jahren wohnte er in der Stadt Domingo einer Feſtlich
keit bei begrüßte beim Eintritt alle Anweſenden worunter
mehrere politiſche Feinde von ihm und kehrte dann bald in ſein
Palais zurück Hier verkleidete er ſich als gewöhnlicher
Arbeiter und giug zu der Geſellſchaft zurück Die Gäſte be
wegten ſich im Freien vor dem Hauſe Zu einer Gruppe die in
ernſthaftem Geſpräch beiſeite ſtand ging der Präſident heran
ließ ſich wie betrunken neben einem Wagen zur Erde fallen und
verfiel anſcheinend in Schlaf So erfuhr er daß man einen
Anſchlag auf ſeine Perſon machte Als ſich am nächſten Morgen
einer der Theilnehmer des Planes der Sitte gemäß zur Be
grüßung bei ihm einfand überraſchte h Henreaux mit der
direkten Frage nach der Verſchwörung und zeigte dabei genaue
Kenntniß aller Details Für diesmal verzieh er dem Leiter des
Anſchlags und ſuchte ihn durch ein einflußreiches Amt mit großem
Gehalt an ſich zu feſſeln Er befolgte überhaupt die Politik
Gegner deren Anhang zu zahlreich war um ſie einfach hin
richten zu laſſen in dieſer Weiſe in ſein Jntereſſe zu ziehen
Die Folge davon war in den ehe Jahren eine übergroße Be
laſtung ſeines Vudgets mit ſolchen Ausgaben Eine andere
Geſchichte iſt neueren Datums Lili erfuhr von einer gefähr
lichen Verſchwörung gegen ſeine Perſon ſeine Spione meldeten
ihm Ort und Zeit einer geplanten Zuſammenkunft der Theil
nehmer konnten ihm aber nicht die Namen aller Verſchworenen
nennen Heureaux ging darum ſelbſt zu dem Rendezvous
Kaltblütig trat er in den Kreis der Verſammelten deutete mit
dem Finger auf jeden einzelnen und ſagte wie überraſcht jedes

Die Verſchworenen waren von ſeiner Vermal Sie hier

wegenheit ſo überraſcht daß ſie vergaßen ihn zu ermorden
n rubig fortgehen lſeßen Am nach ten Tage wurden ſie e

aſtet und in wenigen Stunden ſämmtlich erſwoſſen euregaux
entging dem Tode ſo oft daß das gemeine Volk chließlich
glaubte er beſitze einen Zauder dagegen Tauſende von
Dollars wurden heimlich für ſeinen Kopf geboten Eines Tages

Fang n den denen n gWete in
e vorgelaſſen Der Präſident hatte ſchovorher erfahren daß er kommen würde und in welcher eher

g Er ſagte ihm das Faktum auf den Kopf zu und der gedungene
Mörder fiel vor ihm auf die Knie Heureaux begnadigte ihn
auch aber der Mann mußte i tſchickt hatten ßte ihm daſür die nennen die ihn ge

1Hancdel Gewerbe und Verlcelrr
Nach der Köln Ztg haben sich die Verhältnisse auf dem

Roheisenmarkt weiter verschärft so dass im nichsten Jahre
die Roheison Lieferungen voraussichtlich um etwa 500,000 t hinter
der Nachfrage zurückbleiben werden falls nieht die Leistungen
der Hochofenwerke durch vermehrte Kokes zufuhren erhöht werden
können Ferner wird aus Verbraucherkreisen mitgetheilt durch
das Roheisensyndikat müsse für das erste Halbjahr 1900 eine
ontsprechende Ermässigung der Lieferungen angenömmen werden
die dadurch frei werdenden Mengen werden nur mit einem
Preisaufschlag von 5 M die Tonne auf die bisher giltigen Preise
abgegeben Neuab zchlüsse für das erste Halbjahr 1900 können
daher zu 68 M für Qualitäts und Puddel und zu 70 II für
Stahleisen Frachtbasis Sieg gethätigt werden dabei bleibs
jedoch eine weitere Preiserhöhung für den Fall vorbehalten dass
die Erhöhung der Kokeskohlenpreise eintritt Von dieser Preis
festsetzung werden Puddel sowie Walzwerke empfindlich ge
troffen während die reinen Robhbeisenwerke daraus einen
weiteren erheblichen Nutzen ziehen

Aschaffenburger Papierfabriken Der Semestral Ab
schluss ergiebt einen Betriebsüberschuss exkl Abschreibungen von
549,973 M gegen 434,614 M im ersten Halbjahre 1898 Das günstigere
Ergebniss ist den nunmehr hinzugetretenea Erträgnissen der neuen
Zetlstofffabrik Stockstadt zu danken deren Produktion im zweiten
Halbjahre noch höhere uud demgemäss weitere steigende Resultate
liefern dürfte Die Aktiengesellschaft für Buntpapier
und Leimfabrikation hatte im ersten Halbjahre einen Versandt
von 1,138,150 M gegen 1,060 164 M im ersten Halbjahre 1893 Für das
u Halbjair werden weiter steigende Versandtziffern in Aussicht
gestellt

Gladbacher Baumwollmanufaktur Die Verwaliung
schlägt für das zweite Geschäftsjahr 6 Proz i Vorj 4 Proz Dividende
vor

Akt Ges Orenstein Koppel Berlin Wie die Verwaltung mittheilt betrug der Umsatz im ersten Semester ca 6,750,900
Mark er übersteigt den des ersten Semesters 1898 um 33 Proz Die
noch unerledigten Aufträge sind bei weitem grösser als die in der
Korrespondirenden Zeit des Vorjahres

Kali Bohr Gesellschaaft Sachsen Weimar bei
Va cha Ueber die Ergebnisse der Bohrung II bei Pferdsdorf und die
Niederbringung eines Schachtes hat der Sachverständige Herr Professor
Dr Kloos in Braunschweig jetzt einen eingehenden Bericht erstattet
Ierr Professor Kloos erklärt Die Vergleichung der Ergebnisse der
von Sachsen Weimar niedergebrachten beiden Bohrungen beweist die
grosse Regelmässigkeit der Lagerstätten und das Fehien einer jeden
Störung im Salzgebirge An beiden Stellen kann von Auswaschungen
keine Rede sein Bei Unterbreitzbach besteht das obere Kalilager
grösstentheils aus Hartsalz mit nur wenig kieseritarmen sylvinitischen
Salzen im Hangenden und mit einem Durchsechnittsgehalt von 24,47
Prozent Chlorkalium bei Pferdsdorf ist dasselbe Lager überhaupt sehr
arm an Kieserit und besteht durchweg aus sylvinitischen Salzen deren
Gehalt an Chlorkalium stellenweise auf über 56 Proz steigt Das untere
Kalilager hat bei Unterbreitzbach eine Mächtigkeit von 4,54 m und be
steht dort aus einem Gemenge von Carnailit und sylvinitischen Salzen
mit einem Durchschnittsgehalt von 21,01 Proz an Chlorkalium Das
nämliche Lager ist bei Pferdsdorf durchweg als reiches sylvinitisches
Sa zgemenge ausgebildet in welchem der Gehalt an Chlorkälium mehr
fach zwischen 40 und 50 Proz liegt und bis nahe un 54 Proz steigt
In seiner Gesammtmächtigkeit von 6,90 m erreicht das von keinen
Steinsalzbänken aber stark von Sylvinstreifen durchsetzte Lager einen
Durchschnittsgehalt von 33 Proz Chlorkalium Professor Dr Kloos
erachtet nunmehr das Grubenfeld von Saehsen Weimar als genügend
aufgeschlossen um zum Schachtbau übergehen zu können Einer

innerhalb der nächsten Alonate zu berufenden Generalversamwlung sol en
die Anträge auf Umwandlung der Gesellschaft in eine Gewerksechatt
und daran anschliessend auf Inangriffnahme des Schachtbaues unter
breitet werden
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